
Tourismusstruktur (Stand: Februar 2026)1

Tourismusverbände1

Ausgewählte Kennzahlen

Regelmäßige Events
Auswahl

Nachfrageindikatoren2 2025

TOP5-Herkunftsländer 2025 (Nächtigungen)

Herkunfts-Bundesländer 2025 (Nächtigungen)

TOP5-Gemeinden 2025
nach Nächtigungen (NG) bzw. Nächtigungsdichte4 (ND)

Sparte „Tourismus- & Freizeitwirtschaft“5

Fachverband Gastronomie (601)

Fachverband Hotellerie (602)

Anteile der einzelnen Fachverbände
(Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen)

Δ VJ 

Δ VJ

Gemeinde NG Gemeinde ND
Gamlitz 134.487 Gamlitz 43
Leibnitz 115.623 Ehrenhausen a. d. W. 40
Leutschach a. d. W. 109.068 Leutschach a. d. W. 31
Ehrenhausen a. d. W. 95.567 Kitzeck im Sausal 22
Kitzeck im Sausal 25.278 Leibnitz 9

Indikator LB STMK Rang
Beschäftigte (Stand 2024)6 2.662 50.837 7        

Veränderung zum Vorjahr -0,7% +0,1% 7        
Trend 2020-2024 +15,7% +20,5% 11     
Anteil an STMK-Beschäftigten 5,2% - 7        
Anteil geringfügig Beschäftigte 19,4% 15,8% 3        
Anteil Frauen 71,4% 66,6% 6        

Umsatz (in Mio. €; Stand 2023)7 133,6 3.184,0 9        
Veränderung zum Vorjahr +4,5% +9,8% 12     
Anteil an STMK-Umsatz 4,2% - 9        

Tourismus- und Freizeitbetriebe8 976 14.428 7        
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Indikator LB STMK Rang
Beschäftigte (Stand 2024)6 1.107 19.260 7        

Veränderung zum Vorjahr +0,1% +0,4% 9        
Trend 2020-2024 +4,7% +13,5% 10     
Anteil an STMK-Beschäftigten 5,7% - 7        
Anteil geringfügig Beschäftigte 31,1% 25,5% 3        
Anteil Frauen 65,2% 58,0% 7        

Umsatz (in Mio. €; Stand 2023) 74,3 1.395,2 7        
Veränderung zum Vorjahr +3,1% +12,9% 12     
Anteil an STMK-Umsatz 5,3% - 7        

Anzahl Gastronomiebetriebe8 480 6.503 6        

Indikator LB STMK Rang
Beschäftigte (Stand 2024)6 683 13.663 6        

Veränderung zum Vorjahr -0,4% -1,2% 8        
Trend 2020-2024 +8,5% +8,4% 6        
Anteil an STMK-Beschäftigten 5,0% - 6        
Anteil geringfügig Beschäftigte 14,5% 10,4% 7        
Anteil Frauen 71,0% 67,2% 4        

Umsatz (in Mio. €; Stand 2023) 45,7 1.204,0 9        
Veränderung zum Vorjahr +8,3% +15,3% 10     
Anteil an STMK-Umsatz 3,8% - 9        

Anzahl Hotelleriebetriebe8 126 2.350 7        

TOURIS – Steiermark: Daten & Fakten (Stand: Februar 2026)

Region & Angebot Nachfrage & Herkunft Umsatz & Beschäftigte

 Südsteiermark

 keine Tourismusgemeinden

1	 Inkrafttreten der Tourismusstrukturreform am 1. Oktober 2021.
2	Alle Angaben in der Spalte „Nachfrage & Herkunft“ beziehen sich    

auf das Tourismusjahr, sonstige Angaben auf das Kalenderjahr.
3  Reihung der 13 steirischen Bezirke, wobei der höchste Wert dem       

1. Rang entspricht.
4  Nächtigungen pro EinwohnerIn.
Quellen: LASTAT, Statistik Austria, AMDB, HVSV, WIBIS Steier-    
mark, Bergfex, Steirische Tourismusmarketing GmbH, Geomix, 
WKO. 
Berechnungen und Darstellungen A12. Stand: Februar 2026

Leibnitz

A12 - Wirtschaft, Tourismus, Wissenschaft und Forschung | Referat Tourismus TOURIS FACT SHEET (Bezirk)

5	Die Sparte „Tourismus- und Freizeitwirtschaft“ umfasst gemäß
	 Kammersystematik folgende Fachverbände: Gastronomie (601),
	 Hotellerie (602), Gesundheitsbetriebe (603), Reisebüros (604),
	 Kino-, Kultur- und Vergnügungsbetriebe (605) sowie Freizeit- und 

Sportbetriebe (606).
6	Unselbstständig Beschäftigte (inkl. geringfügig Beschäftigte) zum
	 Stichtag 31. Juli.
7	Umsatzzahlen exklusive dem FV Gesundheitsbetriebe. Weitere 

nicht inkludierte Bereiche: Schaustellgewerbe und Vergnügungs-
parks; Tanzschulen; Spiel-, Wett- und Lotteriewesen.

8	Aktive Berechtigungen laut WK Steiermark zum 30.9.2024.



Winter- und Sommersaison 2025: Daten & Fakten

Wintersaison Sommersaison

Entwicklung Nächtigungen
Wintersaison1,2 2021–2025

TOP5-Skigebiete (lt. Pistenkilometer)

Ausflugsziele Winter & Ganzjahr3 (Auswahl)

Bettendichte (Gemeindeebene)
Betten pro EinwohnerIn in der Wintersaison 2024/25

Entwicklung Ankünfte
Wintersaison1,2 2021–2025

Ausgewählte Tourismusindikatoren
Winter- bzw. Sommersaison 2025

Nächtigungsverteilung 2025

Nächtigungen je Monat

Jahresgang Nächtigungen
Anteil am Tourismusjahr (Ø 2021–2025)

TOP3-Gemeinden 2025
nach Nächtigungsdichte5 (ND)

Entwicklung Nächtigungen
Sommersaison2 2021–2025

Ausflugsziele Sommer & Ganzjahr3 (Auswahl)

Bettendichte (Gemeindeebene)
Betten pro EinwohnerIn in der Sommersaison 2025

Entwicklung Ankünfte
Sommersaison2 2021–2025

Monat 2024/25 Δ VJ Monat 2025 Δ VJ

Nov. 27.762          +16,0% Mai 66.696          -2,0%

Dez. 11.483          -4,6% Jun. 77.321          +5,5%

Jan. 10.394          +23,9% Jul. 78.008          +2,2%

Feb. 9.492            -8,0% Aug. 102.062       -0,4%

Mär. 17.993          -27,9% Sep. 93.281          +6,2%

Apr. 39.811          +17,1% Okt. 86.635          +0,5%
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STMK LB

Gemeinde ND Gemeinde ND
Ehrenhausen a. d. W. 10 Gamlitz 36
Gamlitz 7 Ehrenhausen a. d. W. 30
Leutschach a. d. W. 4 Leutschach a. d. W. 26

LB: Δ VJ

Ausflugsziel

Klapotetz-Weinstraße

Kleines Sanitärmuseum

Motorikpark Gamlitz

Naturparkzentrum Grottenhof

Olmühle Kremsner

Römermuseum Flavia Solva

Sausaler Weinstraße

Schloss Gamlitz Weinmuseum

Schloss Gleinstätten

Schloss Seggau

Südsteirische Weinstraße

Tempelmuseum Frauenberg

Wallfahrtskirche am Frauenberg

LB: Δ VJ

LB: Δ VJ

Skigebiet Pisten-km

- -

- -

- -

- -

- -

Ausflugsziel

Destillerie Weutz

Genussregal-Museum Südsteiermark

Hopfenmuseum & Brauerei Leutschach

Labuggers Kernölmühle

Ölmühle Hartlieb & Museum

LB: Δ VJ

1	 Im Falle der Wintersaison steht z. B. 2023 für die Saison 2022/23,
	 2025 für die Saison 2024/25, etc.
2	Δ VJ: Veränderung gegenüber dem Vorjahr.
3	Besucherzahlen sind aktuell nicht verfügbar.
4	Reihung der 13 steirischen Bezirke, wobei der höchste Wert dem 

1. Rang entspricht.
5	Nächtigungen pro EinwohnerIn.
6	Betten pro EinwohnerIn.
Quellen: Landesstatistik Steiermark, Statistik Austria, Bergfex, 
Steirische Tourismusmarketing GmbH, Berechnungen und 
Darstellung A12.
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Leibnitz  

 

Die Region 

Mit einer Fläche von 750 km² deckt der Bezirk Leib-
nitz 4,6 % der gesamten Steiermark ab und stellt da-
mit einen der kleinsten Bezirke des Landes dar 
(Rang 11). Die Einwohnerzahl liegt bei 87.979 Per-
sonen (Stand: 01.01.2025), was 6,9 % der steiri-
schen Bevölkerung entspricht. Gemessen an der 
Bevölkerung nimmt Leibnitz damit Rang 6 unter al-
len steirischen Bezirken ein. Mit einer Bevölke-
rungsdichte von 117 EinwohnerInnen je km² liegt 
Leibnitz deutlich über dem Steiermark-Durch-
schnitt von 78 EinwohnerInnen pro km² und zählt 
folglich zu den am dichtesten besiedelten Bezirken 
der Steiermark (Rang 3).  

Von Norden nach Süden durchfließt die Mur den 
Bezirk. Entlang des Flusses erstreckt sich das ebene 
Leibnitzer Feld, wo sich die größten Siedlungen des 
Bezirks befinden. Im Norden wird das Leibnitzer 
Feld vom Wildoner Berg begrenzt, im Osten vom 
Oststeirischen Riedelland, im Süden an der sloweni-
schen Grenze von den Ausläufern des Steirischen 
Randgebirges und im Westen von der hügeligen 
Landschaft des Sausals. 

Tourismusstrukturen 

Die steirische Tourismus-Strukturreform 2021, die 
mit 01.10.2021 in Kraft getreten ist, brachte eine 
Reduktion von 96 Tourismusverbänden (60 Einzel-
verbände und 36 mehrgemeindige Tourismusver-
bände) auf 11 Tourismusverbände. Die mit dem 
Strukturwandel einhergehende Konzentration von 
Angeboten und Finanzmitteln gewährleistet deut-
lich bessere Möglichkeiten, um den Herausforde-
rungen im modernen Tourismus gewachsen zu sein. 
Der Bezirk Leibnitz ist Teil des Tourismusverbands 
Südsteiermark, der 30 Gemeinden in den Bezirken 
Leibnitz und Deutschlandsberg umfasst. Der saiso-
nale Schwerpunkt liegt mit durchschnittlich1 84 % 

 
1 Durchschnitt 2021-2025. 

der jährlichen Ankünfte bzw. 85 % der jährlichen 
Nächtigungen deutlich im Sommerhalbjahr (Mai bis 
Oktober). Die schwächsten Monate bilden Dezem-
ber, Januar und Februar mit jeweils rund 1 % der 
jährlichen Nächtigungen. Der Nächtigungshöhe-
punkt dieser besonders auf Weintourismus ausge-
richteten Region liegt hingegen im Spätsommer 
und Frühherbst. Als stärkster Monat gilt der August 
mit rund 17 % der jährlichen Nächtigungen. Rund 
die Hälfte aller Nächtigungen, entfällt auf die drei 
stärksten Monate August, September und Oktober.  

Im Winterhalbjahr 2024/25 boten 558 Beherber-
gungsbetriebe 6.978 Betten an, während im Som-
merhalbjahr 2025 von 639 Beherbergungsbetrie-
ben 8.404 Betten zur Verfügung gestellt wurden. 
Somit spiegelt sich der Sommerschwerpunkt auch 
in der Angebotsstruktur wider, allerdings weitaus 
weniger stark als im Falle der Nachfrage. Dadurch 
ergibt sich für die Wintersaison eine deutlich gerin-
gere Bettenauslastung als für die Sommersaison. Im 
Winter 2024/25 betrug sie lediglich 10,2 %, was 
Rang 13 aller steirischen Bezirke darstellt. In der 
Sommersaison konnte 2025 hingegen eine Auslas-
tung von 35,7 % verzeichnet werden, was Rang 5 im 
Bezirksvergleich bedeutet.  

Zu den tourismusintensivsten Gemeinden inner-
halb des Bezirks – im Sinne von Nächtigungen pro 
EinwohnerIn – zählen Gamlitz, Ehrenhausen an der 
Weinstraße, Leutschach an der Weinstraße, Kitzeck 
im Sausal und Leibnitz. 

Ankünfte & Nächtigungen 

Nach einem vorübergehenden Rückgang im Touris-
musjahr 2014 blieben Ankünfte und Nächtigungen 
bis 2019 auf ihren zuvor eingeschlagenen Wachs-
tumspfad. Im Tourismusjahr 2025 stiegen die An-
künfte gegenüber dem Vorjahr um +1,5 % auf 
270.387 (Rang 6), während die Nächtigungen einen 
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Zuwachs um +2,2 % auf 620.938 (Rang 6) verzeich-
nen. Die stärksten prozentuellen Nächtigungszu-
wächse entfielen dabei auf die Monate Januar 
(+23,9 %), April (+17,1 % und November (+16,0 %). 
Nennenswerte Einbußen gab es in den Monaten 
März (-27,9 %), Februar (-8,0 %), Dezember 
(-4,6 %), und Mai mit -2,0 %.  

Die 5-Jahresentwicklung zeigt Zuwächse von 
+19,7 % im Bereich der Ankünfte. Im Bereich der 
Nächtigungen konnte auch ein positiver Trend mit 
+9,6 % verzeichnet werden. In den letzten fünf Jah-
ren konnte ein kontinuierlicher Anstieg verzeichnet 
werden, der aber unter dem steirischen Durch-
schnitt von +81,7 % (Ankünfte) bzw. +68,7 % (Näch-
tigungen) liegt. 

Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer war in den 
letzten Jahren hingegen tendenziell rückläufig. Im 
Tourismusjahr 2025 stagnierte die Aufenthalts-
dauer allerdings bei 2,3 Tagen und lag damit weiter-
hin deutlich unter dem steiermarkweiten Wert von 
3,1 Tagen.  

Die größte Gästegruppe im Bezirk Leibnitz stellen 
Inländer dar. Auf sie entfielen im Tourismusjahr 
2025 76,1 % der Ankünfte bzw. 72,4 % der Nächti-
gungen. Die wichtigste Gruppe ausländischer Tou-
ristInnen bildeten hingegen mit Abstand Gäste aus 
Deutschland (67,0 % der ausländischen Nächtigun-
gen). Dahinter folgten die Schweiz und Liechten-
stein (5,9 %), die Niederlande (4,5 %), Tschechien 
(2,9 %) und Polen (2,5 %) 

Umsätze & Beschäftigte 

Im Jahr 2024 (Stichtag 31.07.) waren im Bezirk Leib-
nitz in den Fachverbänden Gastronomie und Hotel-
lerie rund 1.790 Personen unselbstständig beschäf-
tigt, was 5,4 % der steiermarkweit in diesen Fach-
verbänden unselbstständig beschäftigten Personen 
entspricht. Der Anteil der Frauen belief sich dabei 
auf 67,4 %. Gegenüber dem Vorjahr wurde ein Be-
schäftigungsrückgang von -0,1 % verbucht. Der 5-
Jahrestrend fiel mit einem Zuwachs von +6,1 % 
deutlich positiv aus, lag aber unter dem steirischen 

 
2 Die Sparte "Tourismus- und Freizeitwirtschaft" umfasst gemäß 
Kammersystematik folgende Fachverbände: Gastronomie (601), 
Hotellerie (602), Gesundheitsbetriebe (603), Reisebüros (604),  

Trend von +11,3 %. In der gesamten Sparte „Touris-
mus- & Freizeitwirtschaft“2 belief sich die Zahl der 
unselbstständig Beschäftigten im Jahr 2024 (Stich-
tag 31.07.) auf rund 2.660 Personen. Dies entspricht 
einem Beschäftigungsrückgang von -0,7 % gegen-
über dem Vorjahr.  

Angaben zu den Umsätzen basieren auf den aktu-
ellsten Ergebnissen der Leistungs- und Strukturer-
hebung der Statistik Austria und beziehen sich da-
her auf das Jahr 2023. Insgesamt konnten rund 
€ 120 Millionen an Umsatz in den Fachverbänden 
Gastronomie und Hotellerie erwirtschaftet werden. 
Dies entspricht rund 4,6 % des steirischen Werts. 
Gegenüber dem Vorjahr wurde ein Zuwachs von 
+5,0 % verzeichnet (Steiermark: +14,0 %). In der ge-
samten Sparte „Tourismus- & Freizeitwirtschaft“ 
(exklusive Gesundheitsbetriebe)3 belief sich der er-
wirtschaftete Umsatz 2023 auf rund € 134 Millio-
nen.  

Tourismus-Highlights: Events & Sehenswür-
digkeiten 

Der Bezirk Leibnitz stellt ein wichtiges Naherho-
lungsgebiet der GrazerInnen dar und bietet sich bis 
weit in den Herbst als Ausflugsziel für zahlreiche Ta-
gesgäste an. Geprägt ist der Bezirk vor allem durch 
den Weintourismus. Drei Weinstraßen führen vor-
bei an zahlreichen Buschenschänken und weiteren 
Besucherattraktionen: die Südsteirische Wein-
straße, die Klapotetz-Weinstraße sowie die Sausa-
ler Weinstraße. Im „Naturpark Südsteiermark“ (Flä-
che: 389 km²) können BesucherInnen die von Wein-
gärten geprägte Landschaft entlang von Wander-
wegen zu Fuß erkunden. Das Schloss Gamlitz beher-
bergt ein Weinmuseum und im „Genussregal Süd-
steiermark“ in Vogau werden Weine und andere 
südsteirische Qualitätsprodukte in Form einer Aus-
stellung präsentiert. 

Weitere Ausflugsziele des Bezirks umfassen unter 
anderem das Schloss Seggau, das auch ein beliebtes 
Kongresszentrum darstellt, den Motorikpark Gam-
litz, der 30 Stationen und knapp 100 Übungsele-

Kino-, Kultur- und Vergnügungsbetriebe (605) sowie Freizeit- und 
Sportbetriebe (606). 
3 Weitere nicht inkludierte Bereiche: Schaustellgewerbe und Ver-
gnügungsparks; Tanzschulen; Spiel-, Wett- und Lotteriewesen. 
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mente zur Verbesserung der Koordination und Mo-
torik bietet, sowie kleine Badeseen wie etwa den 
Sulmsee oder den Naturbadesee Gleinstätten. Mit 
dem Römermuseum Flavia Solva beherbergt der 
Bezirk Leibnitz zudem die einzige Römerstadt der 
Steiermark.  

Quellen 

 Arbeitsmarktdatenbank AMDB (2025): 
https://arbeitsmarktdatenbank.at/  

 GIS-Steiermark (2025): Steiermark – Geoda-
ten (Grenzen ab 2025)  

 Dachverband der Sozialversicherungsträger 
DVSV (2025): www.hauptverband.at  

 Landesstatistik Steiermark (2026): 
http://www.verwaltung.steiermark.at  

 Statistik Austria (2026): www.statistik.at  

 Steirische Tourismusmarketing GmbH (2025): 
www.steiermark.com  

 WIBIS Steiermark (2025): www.wibis-steier-
mark.at  

 WKO Steiermark (2024): Beschäftigtenstatis-
tik 2024 http://wko.at/stmk/zdf  

Impressum 

Im Auftrag der Abteilung 12 – Wirtschaft, Touris-
mus, Wissenschaft und Forschung | Referat Touris-
mus 
unter Mitarbeit 
des Referates Wirtschaft und Innovation der A12, 
des Referates Statistik und Geoinformation der A17 
und 
des Referates Kommunikation Land Steiermark.  
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